
Bremervörder AnzeigerBremervörder Anzeiger SAMSTAG, 3. AUGUST 2024SAMSTAG, 3. AUGUST 2024SEITE 10SEITE 10

FAMILIENANZEIGEN

 

 

Gönnen Sie sich schon vor Weihnachten 
ein Geschenk und erleben Sie ein weih-
nachtliches Konzert mit dem Monteverdi 
Choir und den English Baroque Soloists 
unter der Leitung des großartigen Sir 
John Eliot Gardiner in der Hamburger Elb-
philharmonie. Das ikonische Konzerthaus 
wurde innerhalb kürzester Zeit zum neu-
en Wahrzeichen Hamburgs und ein Kon-
zert im Großen Saal ist ein musikalischer 
Hochgenuss. Verbinden Sie den Konzert-
besuch mit einer kleinen vorweihnacht-
lichen Reise an die Elbe, denn besonders 
in dieser Zeit erstrahlt die geschmückte 
Hansestadt im Lichterglanz und neben 
einem winterlichen Rahmenprogramm 
mit vielen Leckereien bleibt natürlich 
auch Zeit zum ausgiebigen Weihnachts-
shopping und Bummeln. Zudem gehören 
Sie zu den ersten Besuchern der neuen 
Highlight-Ausstellung „Illusionen“ in der 
Kunsthalle Hamburg.

Eingeschlossene Leistungen

•  Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis 
Bremervörde und Osterholz-Scharmbeck

•  1x Übernachtung inkl. Frühstück im 
4-Sterne Mercure Hotel Hamburg am 
Volkspark

•  Stadtrundfahrt mit Besuch verschie-
dener Weihnachtsmärkte und des 

Historischen Weihnachtsmarktes auf 
dem Rathausplatz

•  Abendessen in einem ausgewählten 
Fischrestaurant mit Blick auf beleuchte-
ten Hafen

•  Konzertkarte für das weihnachtliche 
Konzert

•  Eintritt und 60-min. Führung durch die 
neue Sonderausstellung „Illusion“ in 
der Hamburger Kunsthalle

• Reisebegleitung durch den Verlag
• Citytax der Stadt Hamburg

Unterbringung:
Das 4-Sterne Mercure Hotel Hamburg 
am Volkspark verfügt über 140 klimati-
sierte Zimmer. Alle Hotelzimmer sind aus-
gestattet mit TV, Telefon, Sofa oder Sessel, 
kostenfreiem WLAN, Safe und Kaffee-/
Teestation. Das reichhaltige Frühstücks-
buffet wird im Hotelrestaurant serviert 
und in der Hotelbar können Sie ereignis-
reiche Tage gesellig ausklingen lassen.

Zusatztermin wegen großer
Nachfrage: 14. – 15.12.2024

Preise pro Person
459,- € im Doppelzimmer
519,- € im Einzelzimmer
Nicht im Reisepreis enthalten
•  Trinkgelder, sonstige persönliche Ausgaben 
• Persönliche Reiseversicherungen
Programmänderungen aus witterungsbedingten und 
organisatorischen Gründen vorbehalten!

Fotos: © Thies Raetzke, © Cooper Copter, © Sophie Wolter

 

Busanreise - mit Transfer ab/bis BRV und OHZ

  

459 €2 TAGE

WEIHNACHTSKONZERT IN DER ELBPHILHARMONIE

WEIHNACHTSMÄRKTE & HAMBURGER KUNSTHALLE

BREMERVÖRDEROSTERHOLZER

Info und Anmeldung:
Bremervörder Anzeiger, Alte Str. 73, BRV, Tel. 04761-9775-0

Osterholzer Anzeiger, Bahnhofstr. 58, OHZ, Tel. 04791-9665-0
E-Mail: ellen.schuckert@anzeiger-verlag.de

www.anzeiger-verlag.de/themenwelten/thema/leserreisen
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.

Vertragspartner ist M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, 49074 Osnabrück
Eventuelle Programmänderungen vorbehalten. Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung.

Es gelten die AGB des Veranstalters. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 25 Personen. 

Konzertkarten im Wert 

von 135,- € enthalten

im Doppelzimmer

Anmeldeschluss: 

14.09.2024

Es sind die 
Begegnungen
mit Menschen, 
die das Leben 

lebenswert machen. 
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Bremervörde (eb). Mehr als 20 
Mitglieder der Gesellschaft für 
Sicherheitspolitik besuchten 
vor Kurzem die Justizvoll-
zugsanstalt Bremervörde.

Im vergangenen Jahr kam Dr. 
Arne Wieben, Leiter der Jus-
tizvollzugsanstalt Bremervörde, 
zu einem sicherheitspolitischen 

Gedankenaustausch in den Bier-
garten des Haus am See. 
Nun gab es eine Fortsetzung 
und etwas mehr als 20 Mitglie-
der der  Sektion Elbe-Weser der 
Gesellschaft für Sicherheitspolitik 
(GSP) nahmen die Einladung an, 
die Anstalt im Alltagsbetrieb zu 
erleben. Wieben nahm sich viel 
Zeit für seine Gäste und führte 

sie durch nahezu alle Bereiche der 
JVA. Dabei war er sichtlich stolz 
auf das, was die gesamte Mann-
schaft, öffentlich Bedienstete und 
die Angestellten der privaten Ver-
tragsfirmen, gleichermaßen leis-
tet. Die Gäste der GSP bekamen 
einen großen Gesamtüberblick 
und begegneten auch einigen 
Insassen.

Besuch in der JVA
GSP-Mitglieder verschaffen sich einen Überblick

Wie der Alltag in einer Justizvollzugsanstalt aussieht, haben mehrere Mitglieder der GSP miterlebt.
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Neue Shirts und Jacken

Breddorf (eb). Die freiwillige Feuerwehr Breddorf hat keine Nach-
wuchssorgen, das Feuerwehrhaus wurde kürzlich erweitert und 
komplett renoviert und schon im nächsten Jahr soll ein Feuerwehr-
fahrzeug neuester Bauart im Gerätehaus stehen. Die Wettkampf-
gruppen der Wehr nehmen regelmäßig an zahlreichen Wettkämpfen 
in der Region teil. 
Nur das Erscheinungsbild der aktiven Feuerwehrleute war nicht 
mehr zeitgemäß. Auch hatten viele junge Kameraden bisher noch 
gar kein Feuerwehr-Polo-Shirt. Um dies zu ändern, taten sich die 
Volksbank Elbe-Weser-Dreieck, die Sparkasse Rotenburg Oster-
holz, die Firma Aakamp und das Bauunternehmen Lutz Heinrich 
Bau zusammen und bezuschussten die Anschaffung von neuen 
Polo-Shirts, Sweat-Shirts, Jacken und Caps. Rechtzeitig zur neuen 
Wettkampfsaison wurde die Kleidung geliefert und die Feuerwehr 
bedankte sich bei den Spendern.
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Die Welt der Honigbienen

Dahldorf (eb). Am Tag der deutschen Imkerei öffnete der Imkerver-
ein Gnarrenburg kürzlich auf dem Lehrbienenstand in Dahldorf sei-
ne Pforten, um auf die Bedeutung der Bienenhaltung aufmerksam 
zu machen. Mitglieder des Imkervereins standen den interessierten 
Besuchern zur Verfügung und gaben bei einem Rundgang auf dem 
Gelände einen kleinen Überblick über die faszinierende Welt der 
Honigbiene. Neben diversen Info-Tafeln konnten Bienen an den 
Fluglöchern der Beuten beobachtet werden. Dank eines mit Bienen 
besetzten Schaukastens war es möglich ein kleines Bienenvolk mit 
gezeichneter Königin aus nächster Nähe zu betrachten. Eine Honig-
verkostung gehört natürlich zum Pflichtprogramm. Es ist immer 
wieder erstaunlich, wie groß die Geschmacksvielfalt doch sein kann.
Selbst Bienenvölker, die direkt nebeneinander stehen, tragen mit-
unter komplett unterschiedlichen Nektar ein. 
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Chormitglieder Chormitglieder 
gesuchtgesucht

Ebersdorf. Der Chor „conbrio“ 
macht sich mit neuer Kraft 
auf in die zweite Jahreshälfte. 
Einige Auftritte stehen bevor 
und es werden auch schon die 
Auftritte des nächsten Jah-
res bedacht. Interessierte, die 
Lust haben, im Chor mitzusin-
gen, sind herzlich willkommen. 
Geprobt wird immer montags 
von 19.30 bis 21.30 Uhr im 
„Ebersdorfer Hof“.

GSP-VeranstaltungGSP-Veranstaltung
Bremervörde. Die GSP-Sektion 
Elbe-Weser setzt am Don-
nerstag, 22. August, ihre Vor-
tragsreihe im EWE-Kunden-
zentrum fort. Oberst a.D Jörg 
Kunze wird über das Thema 
„Die islamische Republik Iran 
- Brandbeschleuniger im Nah-
ostkonflikt?“ referieren. Die 
Veranstaltung beginnt um 
19 Uhr. Es wird um eine 
namentliche Anmeldung unter 
04761/70121 oder Werner-
Hinrichs@web.de gebeten. 

DRK-DRK-
VeranstaltungenVeranstaltungen

Oerel. Das DRK-Mehrgenera-
tionenhaus im Koopmannhof 
Oerel bietet in der kommen-
den Woche folgende Veran-
staltungen an:
Spiele-Nachmittag für Jung 
und Alt am Montag, 5. August, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr. 
Gemeinsam spielen sowie Kaf-
fee und Kuchen genießen. 
Bilderbuchkino am Dienstag, 6. 
August, um 10 Uhr. Die Grup-
pe der Bücherfreunde wirft für 
Kinder im Kita- und Grund-
schulalter das Buch „Räuber 
Ratte“ auf die Leinwand. 
Smartphone Sprechstunde am 
Mittwoch, 7. August, von 16 
bis 17 Uhr. In der Sprechstunde 
können sämtliche Fragen zum 
Smartphone, Kamera, Tablet 
und mehr gestellt werden. 
Immer am ersten Mittwoch im 
Monat.
Tanzen Generation 50+/Erleb-
nistanz am Donnerstag, 8. 
August, von 14 bis 16 Uhr. Im 
Vordergrund steht die Freude 
an der rhythmischen Bewe-
gung, verbunden mit körper-
licher Fitness. Immer am zwei-
ten und vierten Donnerstag im 
Monat.
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Bremervörde. „Islamische Repub-
lik Iran – Brandbeschleuniger
im Nahost-Konflikt“. So lautet
die Überschrift des jüngsten
Vortragsabends der Sektion El-
be-Weser der Gesellschaft für Si-
cherheitspolitik (GSP) im Bre-
mervörder EWE-Kundencenter.

Der Konflikt zwischen Israel
und der Hamas lenkt den Blick
immer wieder auf den Iran und
dessen Unterstützung für die Pa-
lästinenser. Die GSP-Sektion El-
be-Weser konnte mit Oberst a.D.
Jörg Kunze einen profunden
Kenner des Landes als Referen-
ten gewinnen. Denn der ehema-
lige Stabsoffizier war unter an-
derem jahrelang Verteidigungs-

attaché in der Islamischen Re-
publik. „In einer glänzenden
Analyse der gegenwärtigen Situ-
ation begeisterte Oberst a.D.
Kunze die rund 50 Gäste“, be-
richtet der stellvertretende
GSP-Sektionsleiter Axel Loos.

Antiamerikanismus
seit den 1950er Jahren
Nach einer Beschreibung der
geostrategischen Lage des Lan-
des und seiner Bedeutung für
Europa und Deutschland erklär-
te Kunze die historischen Grün-
de für den herrschenden Anti-
amerikanismus im Lande, der
sich aus einem Gefühl unange-
messener Einmischungen der

USA schon in den 1950er Jahren
breitmachte.

Die zunehmenden Repressa-
lien innenpolitisch und die
Atompolitik außenpolitisch mit
den folgenden Sanktionen gegen
das Land und eine gravierende
Wirtschaftskrise hätten zwar zu
einer Unzufriedenheit mit dem
Regime geführt. Aber, so machte
Jörg Kunze klar, müsse dies
nicht notwendigerweise zu ei-
nem Sturz des Regimes führen.
Vielmehr herrsche in der Bevöl-
kerung eine große Sorge vor
ähnlichen Zuständen wie in Sy-
rien.

Politik der Nichteinmischung
Konsequenterweise betreibe der
Iran eine Politik der Nichteinmi-
schung. Dies bedeute nicht nur
eine Duldung des russischen
Einmarsches in der Ukraine. Mit
Verweis auf die eigene Erfah-
rung amerikanischen Einflusses
auf die Geschicke des Irans in-
terpretiere das Land seine eige-
ne Politik als legitime „Vor-
wärtsverteidigung“ und als
Blaupause für den gesamten Na-
hen Osten. In Verbindung mit
dem Antisemitismus des seit

1979 herr-
schenden Re-
gimes und der
Negierung des
Existenzrechtes
des Staates Is-
rael seien hier
die Gründe für
einen konfron-
tativen Kurs
bis hin zur an-
gestrebten nuk-
learen Aufrüs-
tung zu finden,
so Jörg Kunze.

An den „ewi-
gen Sanktio-
nen“ des Wes-
tens äußerte
der ehemalige
Verteidigungs-
attaché seine Zweifel, trieben
diese die Islamische Republik
zunehmend in die Arme Mos-
kaus und Pekings. Andererseits
sei Teheran klar, dass es mithil-
fe Russlands und Chinas alleine
seine wirtschaftlichen und in-
nenpolitischen Probleme nicht
lösen könne.

Wahrscheinlich wandele der
Iran in den nächsten Jahren auf
dem schmalen Grat zwischen

fortgesetzter Annäherung an
den Osten und versuchter Wie-
derbelebung des Atomdeals mit
demWesten.

Für den neuen Präsidenten
Pezeshkian seien die Bewah-
rung der „Würde und Unver-
sehrtheit der Republik Iran“ un-
umstößlich. Die USA müssten
anerkennen, dass der Iran nicht
auf äußeren Druck reagiere, so
der Referent. (bz)

Brandbeschleuniger in Nahost?
GSP-Vortrag: Oberst a.D. Jörg Kunze spricht zum Thema Islamische Republik

Rund 50 Zuhörerinnen und Zuhörer verfolgten den GSP-Vortrag im
EWE-Kundencenter. Fotos: GSP

Oberst a. D. Jörg Kunze sprach vor Kurzem im EWE-
Kundencenter zum Thema „Islamische Republik Iran
– Brandbeschleuniger im Nahost-Konflikt“

Krankenhäuser
·······················································
OsteMed-Klinik Bremervörde
Gnarrenburger Straße 117
Tel. (04761) 980-0
Elbe-Klinikum Stade
Bremervörder Straße 111
Tel. (04141) 97-0

Notruf
·······················································
Polizei 110
Feuerwehr/Rettung 112
Giftnotruf (0551) 19240

Allgemeinärzte
·······················································
BundesweiteNummer: 116 117
Fahrdienst der Bereitschaftsärz-
te: Mo., Di. und Do.: ab 19 Uhr.
Mi. und Fr. ab 15 Uhr, sowie Sa.,
So. und an Feiertagen ab 8 Uhr
jeweils bis zum Folgetag 7 Uhr.
Zudem Sprechzeiten in der
Oste-Med-Klinik mittwochs und
freitags 16 bis 19 Uhr sowie am
Wochenende von 9 bis 12 und
16 bis 19 Uhr.

Augenärzte
·······················································
Bundesweit: 116 117
Dienstzeiten des augenärztli-
chen Bereitschaftsdienstes: Mo.,
Di., Do. von 20 bis 22 Uhr. Mi
und Fr. 18 bis 22 Uhr und Sa.,
So. sowie feiertags 10 bis 16
Uhr.

Kinderarzt
·······················································
Notdienst im Elbe-Klinikum
Stade
Mi. + Fr. 15 bis 20 Uhr
Sa., So., Feiertag 10 bis 20 Uhr
Telefon (04141) 660866

Apotheken
·······················································
Rats-Apotheke
Zeven, Lange Str. 12
Tel. 04281/3068
Zusätzlich bis 19 Uhr:
Oste-Apotheke,
Bremervörde, Neue Str. 32
Tel. 0 47 61/80 67 80

Notdienste

Tipps

Bäder
····························································

BREMERVÖRDE:
Delphino, Das Familienbad, Am Lager-
berg 36, 6.15 bis 8 Uhr, 14 bis 21 Uhr.

Querbeet
····························································

BREMERVÖRDE:
Radwanderung, rund drei Stunden, oh-
ne Anmeldung; Wanderführerin Jutta Ul-
brich und Wanderführer Johann Peper
Veranstalter: Wanderverein Vörder Land,
Parkplatz Delphino, 14 Uhr.

Kino

Cinestar Stade
····························································
Kommandantendeich 1–3,
� 01805/11881, www.c ines-
tar.de

Was ist schon normal?, Komödie, 100
Min., ab 6 J., 14 Uhr, 17.20 Uhr, 20.15
Uhr.
Deadpool & Wolverine 2D, Action,
ab 16 J., 128 Min., 14.15 Uhr, 17.05 Uhr.
Alles steht Kopf 2 in 2D, Trickfilm, 96
Min., 14.30 Uhr, 16.45 Uhr.
Ich - Einfach unverbesserlich 4 in
2D, Trickfilm, 90 Min., 14.45 Uhr, 17.55
Uhr.
Nur noch ein einziges Mal - It Ends
with Us, Drama, 131 Min., ab 12 J., 15
Uhr, 16.25 Uhr, 19.25 Uhr.
Horizon, Drama, Western, FSK 12, 181
Min., 19.10 Uhr.
Alien: Romulus, Horror, ab 16 J., 19.40
Uhr.
Deadpool & Wolverine in 3D, Action,
128 Min., ab 16 J., 20 Uhr.

Harsefelder Lichtspiele
····························································
Marktst raße 19, � 04164/81460,
www.kino-hote l .de

Micha denkt Groß, Komödie, 19.30
Uhr.

Der Landvolk-Kreisverband Bre-
mervörde-Zeven sprach mit den
Tierärzten Dr. Christian von
Holtum aus Zeven und dem Bre-
mervörder Tierarzt Dr. Andreas
Isaak: Beide schlagen Alarm
und raten Landwirten dringend
zur Impfung.

Bei der Blauzungenkrankheit
handelt es sich um eine Virusin-
fektion, die insbesondere bei
Wiederkäuern auftritt. Übertra-
gen wird die Krankheit über
kleine Mücken, sogenannten
Gnitzen.

20 bestätigte Fälle
Erste Anzeichen der Blauzun-
genkrankheit sind Nasen- und
Augenausfluss sowie Fieber. Bei
den Kühen ist ein starker Rück-
gang der Milchleistung festzu-
stellen, viele fressen deutlich
weniger.

20 bestätigte Fälle hat allein
Tierarzt Dr. Christian von Hol-
tum in seiner Tierärztlichen Ge-
meinschaftspraxis Zeven. Insbe-
sondere in der Samtgemeinde
Selsingen werden auf immer
mehr Höfen, Rinder positiv auf
das Virus getestet.

„Neben den 20 sicheren
Nachweisen, haben wir mittler-
weile auch zahlreiche weitere
Verdachtsfälle“, sagt Dr. von
Holtum. Viele betroffene Land-
wirte würden nicht darüber re-
den, dass sie die Blauzungen-
krankheit auf dem Hof haben.
„Es handelt sich um eine Virus-
erkrankung und hat nichts mit
Hygiene auf dem Hof zu tun.
Mir ist wichtig, dass die Land-
wirte wissen, dass die Blauzun-
genkrankheit sich immer weiter
ausbreitet – auch im Nordkreis.“

Viele Schafe betroffen
Das kann auch Dr. Andreas Isa-
ak von der Tierärztlichen Ge-
meinschaftspraxis Am Voßberg
in Bremervörde bestätigen. „Bei
vielen Schafen in unserer Regi-
on ist die Blauzungenkrankheit
gerade heftig ausgebrochen.“
Bei ungeimpften Schafen ver-
läuft die Blauzungenkrankheit

trotz tierärztlicher Behandlung
fast immer tödlich. Und auch
auf den landwirtschaftlichen
Milchviehbetrieben ist die Seu-
che mittlerweile angekommen.
„Die ersten merken, dass sie
plötzlich 300 bis 400 Liter Milch
weniger produzieren.“

Die Krankheit ist nicht von
Tier zu Tier übertragbar, son-

dern wird lediglich durch die
Gnitzen in dem Bestand verbrei-
tet.

Der einzige effektive Schutz
für die Herde besteht in der
Impfung. „Viele Landwirte ha-
dern noch mit einer Impfung
aus Kostengründen“, wissen die
Tierärzte aus Gesprächen. Für
sie ist deswegen auch völlig un-

verständlich, dass die Tierseu-
chenkasse in Niedersachsen die
Impfung bei Rindern bislang
nicht bezuschusst.

Impfung in schlechter
Erinnerung
Leider hätten viele Landwirte
noch die Impfung vor 15 Jahren
in schlechter Erinnerung, bei

der viele ihrer Kühe mit schwe-
ren Nebenwirkungen zu kämp-
fen hatten. „Wir arbeiten in die-
sem Jahr mit einem neuen Impf-
stoff, der sehr verträglich ist.
Nebenwirkungen sind bei uns
kaum aufgetreten“, versucht Dr.
Christian von Holtum zu beruhi-
gen. Sein Kollege aus Bremer-
vörde kritisiert, dass der Impf-
stoff zu spät auf den Markt kam.
„Die Seuche ist jetzt bei uns an-
gekommen, wie kann ich da si-
cher sein, nicht in eine kranke
Herde zu impfen?“

Um eine Impfung zu vermei-
den, argumentieren auch viele,
dass der Herbst vor der Tür ste-
he und somit die Gnitzenzeit
bald vorüber sei. „Doch was ist,
wenn wir einen goldenen
Herbst erleben?“, geben Dr.
Christian von Holtum und Dr.
Andreas Isaak zu bedenken. Sie
raten ihren Kunden deswegen
noch ihren gesunden Bestand
impfen zu lassen. „Wer jetzt
impft, hat Ende September/ An-
fang Oktober einen effektiven
Schutz vor der Blauzungen-
krankheit und schafft es damit
sicher durch den Herbst. Spätes-
tens zum Frühjahr sollten die
Landwirte sich überlegen, ihre
Herden impfen zu lassen“, beto-
nen die Tierärzte. (bz)

Blauzunge nun auch im Nordkreis
In der Samtgemeinde Selsingen immer mehr Rinder positiv getestet –Tierärzte raten dringend zur Impfung

Selsingen.Die Blauzungen-
krankheit breitet sich weiter
rasend schnell aus. Nicht nur
der Südkreis ist davon betrof-
fen, die Seuche ist mittlerweile
auch im Nordkreis angekom-
men. Hiesige Tierärzte raten
dringend zur Impfung.

Tierarzt Dr. Christian von Holtum (Foto) und sein Bremervörder Kollege Dr. Andreas Isaak raten Landwirten
dringend zur Impfung gegen die Blauzungenkrankheit. Foto: bz

Der neue Impfstoff gegen die Blauzungenkrankheit soll sehr verträglich sein. Foto: Lars Penning/dpa
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